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An die Präsidentin des Nationalrates 
 
 
Bezüglich: Glücksspielgesetz-Novelle 2008                                                Linz am 04,12.2008 
 
 
 
Sehr geehrte Frau Präsidentin! 
 
 
Als österreichischer Automatenaufsteller möchte ich gerne folgende Stellung zum Entwurf  
der Glücksspielgesetznovelle abgeben. 
 
Die von Ihnen geplante Gesetzesänderung würde das Ende für viele sogenannte kleine 
Automatenaufsteller bedeuten. Der gesamte Markt wird dabei von einer oder von wenigen 
Großfirmen übernommen. 
 
Als Alternative würde sich eine Aufteilung des Marktes auf drei Gruppen anbieten. 
 
Gruppe A) Großfirmen welche den gesamten Glücksspielbereich mit allen Aufgaben wie z.b. 
Spielerschutz und Abgaben für das sogenannte große Glücksspiel erfüllen. 
 
Gruppe B) Spielhallenbetreiber, welche in speziellen Spielhallen ausgestattet mit 
Spielautomaten nach dem kleinen Glücksspiel und mit ausgebildetem Personal, 
für den Schutz der Spieler und für die Leistung der Abgaben sorgen.  
 
Gruppe C) Automatenaufstellung in Gaststätten: wobei diese Automaten durch technische 
Einrichtungen (ähnlich den Zigarettenautomaten) und speziellen Programmen einen 
Spielerschutz gewährleisten. 
 
Sollten sie eine derartige oder ähnliche Gesetzesänderung in betracht ziehen, würde ich Sie 
bitten eine kleine Abordnung von Automatenaufstellern und Erzeugern an einem Entwurf 
mitarbeiten zu lassen. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
Ing. Christian Kneringer 
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